
„Wir wollen gerne in der Schule übernachten!“…. 

… wünschte die Klasse 5a im Frühjahr 

Frau Bänfer und Frau Blotenberg sagten: Ja, einverstanden, aber ihr müsst ein 

bisschen sammeln und zwar  →→ Sterne sammeln für Wochenziele, die ihr euch 

vornehmt, z.B.: mehr mündliche Beteiligung im Unterricht oder Hausaufgaben 
regelmäßig machen und mitbringen oder keinen Streit mit den Mitschülern…. 
Alle beteiligten sich und die Sterne kamen allmählich zusammen. 

So wurde schließlich die Übernachtung geplant 
und durchgeführt. Am 23.6. war es soweit:  ALLE 
kamen abends herbei, bepackt mit 
Schlafsachen. Natürlich 
fanden am Abend 
gemeinsame Spiele statt,  auch Taschen-
lampenspuk durch die Schule, Fidget 
Spinner Wettbewerbe, Kissen-
schlachten usw. Es gab leckere Pizza, 

während es draußen gewitterte. Melonen und Süßigkeiten waren auch sehr 
begehrt. 
Eine Nachtwanderung und ein Film rundeten den späten Abend ab. Dann wurde nur noch 
gekichert und erzählt – im Flüsterton – auf den Matratzenlagern. 

Das war toll, am nächsten 
Morgen als erster allein in 
der Schule zu sein! Nach 
gemeinsamem Frühstück und 
der Aufräumaktion gingen 
alle etwas müde – aber 
zufrieden – nach Hause.  

 

 



Ein besonderer Schuljahresabschluss 

Kurz vor dem Ferienstart, am 14.07., übernachtete ebenfalls die Klasse 5b gemeinsam 
mit Frau Henrich (Klassenlehrerin) und Frau Blotenberg im Schulgebäude.  

Voll gepackt mit Schlafsachen und Naschereien 
trafen die Schülerinnen und Schüler gegen 18.00 
Uhr nach und nach in der Schule ein. Mit der Hilfe 
der beiden Klassenpflegschaftsvorsitzenden, Katja 
Bätzel und Astrid Schöneich, fand zunächst ein 
gemeinsames Grillen von Eltern und Kindern statt. 
Während sich die Schülerinnen und Schüler bei 
sonnigem Wetter auf dem Schulhof aufhielten, 

hatten so die Eltern die Gelegenheit, sich über das vergangene Schuljahr 
auszutauschen und noch besser kennenzulernen. 

Um 20.00 Uhr hieß es dann „adieu Eltern“. Wir 
machten noch einige Spiele und schauten gemeinsam 
einen Film in einem der beiden Nachtquartiere. 

 

 

 

 

 

Nach einem gemeinsamen Frühstück 
wurden schließlich die Lager geräumt. 
Zusammen mit den Zeugnissen und einigen 
schönen Erinnerungen starteten endlich 
die heiß ersehnten Sommerferien.  


